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und das baierische Haus. Nach Ludwig dem Kinde wurde
zuerst der Herzog Konrad von Franken gewählt. Ihm gelang
es jedoch nicht, viel für Deutschlands Wohlfahrt zu thun. Mehr
wirkten hierfür die folgenden Kaiser.

6. Die sächsischen Kaiser (918—1024),

Sie hießen: Heinrich I., Otto I. d. Gr., Otto II.,
Otto III. und Heinrich II.

a) Heinrich. I. (918-936.)

Heinrich befand sich gerade im Harze beim Vogelheerde,
als ihm von den Abgesandten der deutschen Fürsten seine Er¬
wählung zum deutschen Kaiser gemeldet wurde. Deshalb wird
er auch „Heinrich der Vogelsteller" genannt. Eher aber ver¬
dient er den Beinamen des „Großen", weil er das bisher ge¬
sunkene Reich zur ersten Macht der Christenheit erhob. Zunächst
brachte er seine innern Feinde zur Ruhe; darauf vereinigte er
wieder Lothringen mit Deutschland. Darüber gingen etwa fünf
Jahre hin. Da mit einem Male wurde Deutschland, wie früher schon
so oft, von den wilden Ungärn bedrängt. In großen Schaaren
kamen sie auf ihren schnellen Rossen angesprengt, plünderten,
raubten und mordeten und führten dann Tausende von Männern,
Weibern und Kindern, an ihren Haaren zusammengebunden, davon.
Aller Widerstand Heinrichs war vergebens, und nur einen Ober¬
anführer der Ungarn bekam er in seine Gewalt. Dies benutzte
er, um von diesem Volke gegen einen jährlichen Tribut einen
neunjährigen Waffenstillstand zu erzwingen. In dieser Zeit war
Heinrichs Bestreben das, alles Mögliche zum Schutze des Landes
gegen fernere feindliche Verheerungen zu thun. Es wurden Burgen
angelegt, Städte erbaut und diese mit Mauern und Gräben um¬
geben. Um sie zu bevölkern, wurde der neunte Theil der Land¬
bewohner durch's Loos bestimmt, in sie hinein zu ziehen. Die
übrigen acht Theile mußten den dritten Theil ihres Fruchtertrags
an die Städte abliefern, damit die in der Zeit der Noth hinter den
Mauern Schutz Suchenden Unterhalt fanden. Außerdem wurden
fortwährend Wasfenübungen vorgenommen, und namentlich die
Reiter geübt, in geschlossenen Reihen zu kämpfen. Die Vertheidiger
der Burgen wurden „Bürger" genannt, und aus ihnen bildete sich
später der Bürgerstand. — Inzwischen war die Zeit des Waffenstill¬
standes abgelaufen, und die Ungarn schickten ihre Abgeordneten und


